
 

 

Vorrunde 3. Spiel / 25. September 2021 
 

Herren 
M3 

 

Saison 
2021/22 

 

Handball Emmen – TV Sarnen 25 : 17 (12 : 9) 
 
 
Nach einer knappen Niederlage im ersten Spiel und einer guten Partie gegen Horw, welche mit 
einem Sieg endete, sind wir voller Vorfreude und Vertrauen nach Emmen gereist. In der 4 Liga, 
waren die Spiele gegen Emmen immer hartumkämpft. Darum war es uns auch klar, dass es kein 
einfaches Spiel werden würde. 
 
Wir starteten mit einem starken ersten Angriff ins Spiel, wo wir gleich einen Penalty rausholten 
und verwerteten. Die nächsten Minuten waren dann aber auf beiden Seiten von technischen 
Fehlern und schwachen sowie fehlerhaften Abschlüssen durchzogen. Ab der 10. Spielminute 
fand Emmen immer mehr das Rezept im Abschluss und konnte sich absetzen. Auch ein 
genommenes Timeout konnte dem nicht entgegensteuern, sodass Emmen sich eine sechs Tore 
Führung erarbeiten konnte. Emmen war jedoch nicht in der Lage dieses Niveau zu halten, was 
uns zunächst die Tür zum Spiel offenhielt und wir mit paar guten Angriffen in der 25. Minute auf 
12:9 aufschliessen konnten. Die letzten fünf Minuten waren wieder von schlechten Abschlüssen 
und starken Paraden geprägt, was das Zwischenresultat nicht mehr änderte. 
 
Nach der Pause kamen wir mit einem Plan aufs Feld und konnte schnell ein weiteres Tor 
erzielen. Emmen liess sich gleichzeitig zu mehreren Strafen hinreissen und ermöglichte uns den 
«6 gegen 4» Vorteil. Jedoch konnten wir die ausgezeichnete Ausgangslage nicht nutzen, 
kassierten darauf selbst eine Strafe und erlitten eine Schwächephase. Die Luzerner konnten so 
erneut wegziehen. Nach 40 Minuten konnten wir unsere individuelle Klasse zeigen und waren 
wieder in Reichweite von Emmen. Dies war aber nur von kurzer Dauer und so zeigten wir in der 
Endphase wieder eine gehemmte Offensivleistung, die sich im Endresultat widerspiegelte. 

 
Die Niederlage ist das Resultat einer kollektiv schwachen Leistung der Feldspieler. Vor allem im 
Angriff funktionierte vieles nicht, wir konnten selten den gewohnten Druck aufbauen und wenn 
wir mal durchbrechen konnten, verpatzten wir zu oft den Abschluss. Es bleibt somit genügend 
Arbeit bis zum ersten Cup-Heimspiel am 17. Oktober, 16.30 Uhr in der Sarner Dorfhalle. 
 
Hopp Sarnä! 
 
Für den TV Sarnen spielten: 
Fahrni/Pejic (Tor), Ettlin, Kafader, Kobas, Ludwig, Marjanovic I., Marjanovic R., Müller, Sciascera, 
Wallimann, Widmer, Zemp, Amato (Trainer) 

  


